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Die nachhaltige BücherboXX vor dem  
Mehrgenerationenhaus Teltower Damm 228

Ausgezeichnet

● als anerkannter Beitrag 
zur UN-Dekade „Bildung für    
nachhaltige Entwicklung“

● als Werkstatt N-Projekt 2011 
des Nachhaltigkeitsrats

● im dm-Wettbewerb 
„Ideen - Initiative Zukunft“

Was ist nachhaltig an dem Projekt?

● Das Prinzip der Umnutzung

● Ressourceneffizienz, Kreislaufdenken und
 Wiederverwertung

● Einsatz erneuerbarer Energien (Fotovoltaik)

● Berufsübergreifendes Lernen

● Partizipation und Gestaltung

● Neue Ökonomie des Tauschens durch kostenlose    
   Weitergabe von Büchern

Das Mehrgenerationenhaus Phoenix des Mittelhof e.V. bietet 
vielfältige Möglichkeiten für Jung und Alt. Respekt und To-
leranz sowie soziale Verantwortung und Engagement für die 
Gemeinschaft prägen den Umgang im Haus. Es ist ein offener 
Ort der Begegnung, in dem Menschen aller Generationen ih-
ren Alltag und ihre Freizeit gestalten, spielen, lernen, einan-
der helfen und sich näher kommen. 

Die BücherboXX mit ihrer Idee, Kulturgüter weiterzugeben, 
Lesen zu fördern, der Wegwerfgesellschaft zu trotzen und 
anderen eine Freude zu machen, passt hervorragend zu den 
Werten des Phoenix. 

Das Phoenix lebt davon, dass Menschen sich ehrenamtlich 
mit ihren Interessen und Fähigkeiten einbringen. Für die Bü-
cherboXX gibt es ein Team aus mehreren freiwilligen Küm-
merern, welche zum Teil auch schon am Umbauprozess der 
BücherboXX beteiligt waren. Die Kümmerer übernehmen die 
Durchsicht und Sortierung der Bücher sowie die Pflege der 
BücherboXX. Wer Lust hat, sich auch zu engagieren, kann 
sich gerne im Phoenix melden.



Prozess Beteiligte

Beteiligt an der Herstellung der BücherboXX für das 
Mehrgenerationenhaus Phoenix waren:

• Institut für Nachhaltigkeit in Bildung, Arbeit und 
Kultur GbR (INBAK)

• Landesstelle für gewerbliche Berufsförderung in 
Entwickungsländern

• Peter-Lenné-Schule - OSZ Agrarwirtschaft

• Wilhelm-Ostwald-Schule - OSZ Farbtechnik und 
Raumgestaltung

• Knobelsdorffschule - OSZ Bautechnik I

• Marcel-Breuer-Schule - OSZ für Holztechnik, 
Glastechnik und Design

• Jugendausbildungszentrum Steglitz-Zehlendorf JAZ

• Projektagentur Berlin / Steglitz-Zehlendorf

• Mehrgenerationenhaus Phoenix, Mittelhof e.V.

Sponsoren

Für die Unterstützung danken wir:

Jugend- und Familienstif-
tung Berlin

Bürgerstiftung Steglitz-
Zehlendorf

Ev. Pfl egewohnheim
Schönow

KiezAktiv Kasse

Volkswagen Automobile 
Berlin GmbH

Idee

Bring ein Buch - nimm ein Buch!
Lies ein  Buch!

Unsere alte gelbe Telefonzelle wird neu genutzt. Jahrzehn-
telang war sie ein wichtiger Ort der Kommunikation. Mit ih-
rer postgelben Farbe und der typischen Form war sie Teil 
des kollektiven Bewusstseins. Im Rahmen nachhaltiger Aus-
bildungsprojekte bekommt sie nun eine neue Funktion. Ent-
standen ist eine öffentliche, jederzeit frei nutzbare  Stra-
ßenbibliothek, genannt BücherboXX . „Lesen statt labern“ 
hatte der tip getitelt.

Die Grundidee entstand 2010 mit dem Bau eines Prototypen 
in Kooperation mit Perspekteam (Sascha Groddeck) und wei-
teren Partnern. Inzwischen sind fünf „Nachhaltige Bücher-
boXXen“ entstanden mit einem Netzwerk hochkompetenter 
Partner aus Berufsbildung und kommunalen Organisationen. 
Feste Standorte sind: 
● Mierendorffplatz 
● Marcel-Breuer-Schule (ab August 2012)
● Mehrgenerationenhaus Teltower Damm 228 (ab 

August 2012)
● Nachbarschaftsetage Osloer Str. 12
Eine mobile „Wanderschafts-BücherboXX“ kann ausgeliehen 
werden.

Die Entwicklung von einer ausrangierten Telefonzelle bis zur 
nachhaltigen BücherboXX – eine nicht alltägliche Herausfor-
derung für Schüler, Auszubildende und Arbeitssuchende

Entkernung und Säuberung 
durch Metallbauer

Schulischer Ideenwettbewerb 
durch Gestaltungstechnische 
Assistenten

Bankanfertigung und 
Regaleinbau durch Tischler

Installation einer Solaranlage 
durch afrikanische 
Stipendiaten

Farbgestaltung durch Maler 
und Lackierer

Die Initiatoren
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